
549

Dornbirner

Beiernhett.

Vierzehnter Jahrgang.
Ne

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1883.Sonntag, 23. Dezember.Nr. 51.

Rundmachungen.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die Bau¬

und Grundeinlösungs-Pläne für die beantragte Erweiterung des Bahnhofes
in Dornbirn nebst einem Verzeichnisse der hiefür in Anspruch ge¬
nommenen und einzulösenden Grundflächen in der Gemeindekanzlei und über¬
dies bei der gefertigten k. k. Bezirkshauptmannschaft vom 21. Dezember d. J.
angefangen bis einschließlich 3. Jänner 1884 zur allgemeinen Einsicht

aufliegen.Innerhalb dieser Frist können Einwendungen gegen die beantragte
nung mündlich oder schriftlich bei der gefertigten Bezirkshauptmann¬Enteig aber auch noch bei den seinerzeitigen kommissionellen Erhebungen,

schaft
Zeitpunkt verlautbart werden wird, vorgebracht werden.

deren
Einwendungen, welche, nachdem die Erhebungen in der Gemeinde ab¬

geschlossen worden sind, vorgebracht werden, bleiben unberücksichtiget.
Feldkirch, am 18. Dezember 1883.

Der k. k. Bezirkshauptmann:
Meusburger.

An sämmtliche Gemeinde-Vorstehungen!
Da in der Gemeinde Höchst das letzte an Maul- und Klauenseuche

erkrankte Thier bereits seit 14 Tagen genesen und die Desinfection der


